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Adresse Pressefototermin: 
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- Auf der Charlottenburger Brücke an den Kan-

delabern des Charlottenburger Tores,  
Seite Salzufer 

 
Pressemitteilung                                            Berlin, den 28.04.2009 
mit der Bitte um einen Hinweis 
 

Mittwoch, 29.04.2009 um 16:30 Uhr 
an den Kandelabern des Charlottenburger Tores,  

Straße des 17. Juni  
 

Pressefototermin 
 

der Stiftung Denkmalschutz Berlin 

 

Symbolische Übergabe des Charlottenburger Wappens  

 

 

Hinter den Werbeplanen auf dem Baugerüst am Charlottenburger Tor geht es voran. Morgen 
findet die symbolische Übergabe der Wappenreliefs an den Kandelabern statt. 
 
Die Stiftung Denkmalschutz Berlin und Bezirksbürgermeisterin Monika Thiemen (Charlotten-
burg-Wilmersdorf) laden daher zu einem Presse- und Fototermin auf die Charlottenburger 
Brücke auf der Straße des 17. Juni. 
 
 
Zeitpunkt: 29. April 2009, 16:30 Uhr  
 
 
Zwei 80 cm breite Reliefs mit dem Charlottenburger Wappen über den nach Charlottenburg 
zeigenden Türen der beiden Kandelaber am Charlottenburger Tor werden morgen, am Mitt-
wochnachmittag, der Bezirksbürgermeisterin Thiemen und Baustadtrat Gröhler symbolisch 
überreicht und anschließend durch die Bauarbeiter der Firma OPUS über den Eingangstüren 
der Kandelaber eingesetzt.  
 
Damit ist 100 Jahre nach der ersten feierlichen Übergabe des Tores im Jahre 1909 eine wei-
tere Etappe in der Wiederherstellung des kriegszerstörten historischen Ensembles Charlot-
tenburger Tor geschafft.  
 
Als weiterer Teilschritt der Rekonstruktion der 23 Meter hohen Kandelaber auf der Charlot-
tenburger Brücke stehen derzeit die mächtigen Sockel vor der Fertigstellung der Verkleidung 
mit Tuffsteinquadern. Bildhauer und Steinmetze der Berliner Firma OPUS haben in den ver-
gangenen Monaten für beide Kandelaber jeweils 132 Tuffsteine sorgfältig in der Werkstatt 
bearbeitet und anschließend auf der Charlottenburger Brücke als Verkleidung des 2008 fertig 
gestellten Rohbaus zusammengefügt bzw. „versetzt“.  
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Die Wappen-Reliefs konnten anhand einer Detailaufnahme, die 1910 in der Berliner Archi-
tekturwelt veröffentlicht wurde, ohne künstlerische Interpretation originalgetreu rekonstruiert 
werden. Das Relief wurde ursprünglich unter Verwendung des Charlottenburger Stadtwap-
pens von Bernhard Schaede entworfen. Die Rekonstruktion und Gestaltung fast aller ande-
ren Ornamente an den Kandelabern mussten im Gegensatz dazu wegen des Verlustes na-
hezu sämtlicher Pläne oder Dokumentationen äußerst aufwändig, mit Hilfe einer sich an we-
nigen noch vorhandenen Postkarten-Fotos orientierenden, künstlerischen Interpretation er-
folgen.  
 
Das Grundmaß der zwei Kandelabersockel beträgt 3,58 Meter mal 3,58 Meter. Die Höhe des 
Sockelbaus ist 3,64 Meter. Anschließend folgt der Aufbau des Säulenschafts. 
 
Die Fertigstellung der Kandelaber ist für Anfang 2010 geplant. Die Stiftung liegt – dank des 
Engagements und der Zuverlässigkeit der beteiligten Firmen OPUS Denkmalpflege, HOCH-
TIEF Construction und BEAG - gut im Zeitplan. 


